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Die Welt ist ein Buch, und wer nicht reist, 

liest davon nicht eine einzige Seite.
(Augustinus Aurelius, 354–430)
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Vorwort

Inzwischen weiß ich, dass es mir ging
wie vielen anderen. Nach Jahren des Rei-
sens in Kroatien hatte ich mich eines Ta-
ges gefragt, wie sich das erweitern ließe
und wie man trotzdem Neues entde-
cken könne. Die Antwort war einfach:
nach Süden, nach Montenegro. 
    Als ich das erste Mal über die Grenze
fuhr, blieb mir die Landschaft zwar ver-
traut, aber ich kam in ein ganz anderes
Land. Schon der Grenzposten war eine
Überraschung, denn zunächst wollte der
Beamte wissen: „Sind Sie müde?“. Bei

der Einreise in ein fremdes Land rechnet
man ja mit vielem, aber eher nicht mit
einer fast schon fürsorglichen Frage. 
    Und kaum in Montenegro, ist man
begeistert: Mit der Bucht von Kotor hat
die großartige Küstenlinie der östlichen
Adria einen echten Schatz zu bieten. Die
gleichnamige Stadt ist noch sehr vene-
zianisch-dalmatinisch geprägt und hält
einzigartige Sinneseindrücke bereit. 
    Budva und die südlich folgende Küste
bieten beeindruckende Felsformationen,
viele kleine vorgelagerte Inseln und eine
schöne Badebucht nach der anderen. Je
weiter man nach Süden fährt, desto ori-
entalischer wird das Land. Mit der Alt-
stadt von Bar und in Ulcinj erlebt man

4 Vorwort



5Vorwort

den muslimisch geprägten Balkan und
den Alltag der Menschen hautnah. 
    Doch am faszinierendsten ist viel-
leicht das Hinterland Montenegros. In
Cetinje, der alten Hauptstadt, ist die his-
torische Seele des Landes zu spüren. Der
Skadarsee mit seinem glatten Wasser-
spiegel ist das größte Gewässer auf dem
Balkan und dank seiner vielen Seerosen
und zahllosen Vögel eine einzige Medi-
tation. In der heutigen Hauptstadt Pod-
gorica hört man das moderne Herz des
Landes schlagen. Zu Ausflügen und
Wanderungen lädt die Bergwelt mit ih-
ren schroffen Felsen und mächtigen Tä-
lern ein. Hier bildet der Tara-Fluss den
tiefsten Canyon Eu ropas.
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    Und wie überrascht war ich, als sich
vor dem Durmitor-Gebirge und im gan-
zen nördlichen Sandžak eine weite
Graslandschaft öffnete, die ich so nicht
erwartet hätte. Darin Häuser mit ganz
eigenen Spitzdachformen, wie sie sonst
nirgendwo in Europa zu sehen sind. 
    Beeindruckend der Fleiß der Bauern,
die hier eine traditionelle Viehwirt-
schaft pflegen, im Frühjahr die Tiere auf
die Weiden bringen und den Sommer
über täglich melken, im Herbst Heu für
den Winter machen und „nebenbei“ tol-
le Käsespezialitäten produzieren, die sie
an Vorbeifahrende verkaufen. 
    In der Mitte des Landes gibt es prak-
tisch keine noch so kleine Straße, die
nicht großartige Panoramen bieten
würde. Und es finden sich Täler, in de-
nen nur wenige Häuser stehen und die
kaum befahren sind. Hier kann man in
Canyons absteigen, in denen vermutlich
vor vielen Jahren der letzte Mensch war. 
    Montenegro ist viel mehr als ein Rei-
seziel nur für einen Badeurlaub. So klein
das Land auch ist, man hat es nie zu En-
de entdeckt. Ich habe auf meinen zahl-
reichen Reisen zusammengetragen, was
es alles zu sehen, wissen und erkunden
gibt – und hoffe, Sie können dank dieser
Eindrücke und Informationen Montene-
gro auf Ihre ganz persönliche Art erfah-
ren und erleben.

Matthias Koeffler

j Verwinkelte Gassen und kleine Kirchen 
aus Naturstein machen den Reiz 
der Altstadt von Budva aus
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